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Karl Honay

Wien ,amDonnerstag ,den . Oktober1928

NeueBürgerder Stadt Wien .DerWienerGemeinderathat kürzlicheineRei-¬
he von hervorragendenMännernder Kunstund der WossenschaftzuBürgern
der Stadt Wienernannt .DieseneuenBürgersind der KomponistEdmund
Eysler ,der anlässlich seines 25jährigenBühnenjubiläums,HofratDr .Karl
Glossy ,der anlässlich seines 80 .Geburtstages ,HofschauspielerHofaatAl¬
bertHeine ,deranlässlichseines60. GeburtstagesundschliesslichMusik¬
professor Dr .Eusebius Mandyczewski ,akademischer Maler Professor Hans

TempleundHofratDr .Julius Wagner- Jauregg,die anlässlichihres70 .
GeburtstageszuBürgernderStadtWienernanntwordensind .Bürgermeister
Seitz überreichte den neuen Bürgern Mittwoch abends die künstlerisch

ausgeführtenBürgerdiplome.AnderFeier ,die imSteinernenSaaldesWie¬
ner Rathausesvor sich ging nahmenunter andern auch dieVizebürgermeis¬
ter EmmerlingundHoss ,die amtsführendenStadträteBreitner ,Linder ,Rich-¬
ter ,Speiser ,Professor Dr .Tandler und Weber ,die Präsidenten desWiener
LandtagesDr .Danneberg ,HellmannundZimmerl,PräsidentdesWienerStadt-¬
schulratesGlöckel ,StadtratRummelhardt,GeneraldirektorSchneiderhahn,
BurgtheaterdirektorHofratHerterich,nahezualleMitgliederdesBurgthea-¬
ters vom Deutschen Volkstheater Direktor Dr .Beer und die Schauspieler
Kutschera ,RombergSchmöle ,von der BundestheaterverwaltungSektionschef

Dr .ViktorPrüger,derPräsidentdesBühnenvereinesStärk ,Sektionschef
Dr . AdolfVetter sowie viele andese Persönlichkeiten der WienerKunstwelt

teil .
BürgermeisterSeitz begrüsste dieFestgäste .

Errichtete andie neuenBürgerAnsprachen,in denener dieVerdienste
jedes Einzelnen würdigte .Bei Professor WagnerzHaureggerinnerte derBür - ¬
germeister an den Nobelpreis ,der den Wienerngezeigt hat ,wasdergrosse
GelehrtefürdieWissenschaftunddieWienerAlmaMaterbedeutet.Durch
dieErnennungWagner-JaureggszumBürgerhatsichdieStadtWienselbst
geehrt .MusikprofessorMandyczewskihabesich ,sagte derBürgermeister,
durch seine Schubertforschungen in den Herzen der Wiener ein bleibendes

Denkmalgesetzt . Beider Ueberreichungdes Bürgerdiplomsan HofratAl¬
bert Heinesprach der Bürgermeisterüber die Vielgestaltigkeitdieses
Schauspieless .Obmanihnin deroderin jenerRollegesehen ,es istimmer
ein Unrecht gegen die andere Rolle ,wenn man sie hervorheben wollte .Von

EdmundEyslersagtederBürgermeister,dassseineOperettendurchdie
ganze Welt gegangensind und ungezählten Menschendas Lebenverschönt
haben .Dannfeierte der Bürgermeisterdie reiche LebensarbeitdesMalers
Temple ,die für die Stadt Wienundihre Kunstvonso überragenderBedeu¬
tungist . HofratDr. Glossy. der auchfür dieVer¬
waltungderStadtWienHervorragendesgeleistethat ,wurdevomBürgermeis-¬
ter als vielseitigerGelehrtergefeiert .NachdenAnsprachendesBürger¬
meistersdanktendie neuenBürgerder StadtWienfür dieAuszeichnung.

den

DieFestgästewurdendannim/Sitzungssaaldes Stadtsnnateszu einerkünst-¬
lerischen Feier eingeladen ,wounter Leitung des BurgschauspielersPranger
vondenanwesendenKünstlernernsteundheitereVorträgeimprovisiert

wurden.
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